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			Sanft wiegt der Grüne Fluss die Lachse auf ihrem Weg zum Oberlauf, dem Ort, wo sie geboren wurden. Sie sind weit geschwommen, haben den Fluten des Ozeans getrotzt und sind mutig den Wasserfall hinaufgesprungen – sie sind ihrer Bestimmung gefolgt und haben getan, was Lachse eben so tun. Doch einer unter ihnen, Silberlachs, will sich nicht damit zufriedengeben – der Sinn seines Daseins muss doch aus mehr bestehen, als blind dem Schwarm zu folgen? Immer wieder streckt er den Kopf aus dem Wasser und blickt sehnsüchtig in die Welt da draußen, gar bis zu den Sternen hinauf. Er will frei sein. Doch seine geliebte Freundin Glanzauge warnt ihn davor, Regenbogen nachzujagen. 

			Warum bin ich auf der Welt? Was braucht es zum Glück? Die Geschichte des Fisches, der zu träumen wagte, hat Millionen von Lesern verzaubert. Ahn Do-Hyun stellt mit leichter Hand die großen Fragen des Lebens. Denn im weiten Universum ist jeder nur ein kleiner Fisch – und doch ist jedes Leben einzigartig und wunderbar.

			Ahn Do-Hyun, geboren 1961 im koreanischen Yeoncheon, hat koreanische Literatur studiert. Er wurde für seine Lyrik mehrfach ausgezeichnet. Der Fisch, der zu den Sternen schwimmen wollte, erschien in sieben Ländern.

			Dieter Braun arbeitet als freiberuflicher Illustrator und Kinderbuchautor in Hamburg. Er studierte Kommunikationsdesign in Essen. Zu seinen Kunden gehören u.a. New York Times, Stern, Cosmopolitan, Elle und Glamour. Zuletzt erschien Die Welt der wilden Tiere im Norden.
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			Ich widme dieses Buch 

			all denjenigen, die glauben,

			dass es in der Welt noch Liebe gibt 

			und Hoffnung, 

			eine Liebe, verschlissen wie ein alter Mantel,

			von dem man sich nicht trennen kann, 

			weil man ihn noch einmal tragen möchte,

			eine Liebe, die wir noch einmal erleben möchten,

			weil wir darin den Grund unseres Daseins sehen.

		

	
		
			

			Lachs – allein das Wort verströmt 
den Duft rauschender Gewässer.
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